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	■ Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

heute darf ich mich als 2. Bürgermeister 
an Sie wenden, da ich aktuell unseren 
1. Bürgermeister vertrete.
Da unser Weinfestplatz immer wieder 
als Abkürzung zwischen Zeiler- und 
Seestraße genutzt wurde, haben wir 
bereits im April 2024 eine Sperrung am 
Festplatz errichtet, um Schäden auf 
dem Platz zu verhindern. Nun wurde 
der Weg oberhalb des Platzes häufig 
zum Abkürzen genutzt und der Fest-
platz beschädigt und die Kinder in der 
Grundschule gefährdet. Deshalb haben 
wir nach Rücksprache mit den Anlie-

gern, dem Sportanglerverein und dem 
Weinfestkomitee entschieden, auch 
den Weg oberhalb des Festplatzes zu 
sperren. Bitte nutzen Sie die offiziellen 
Straßen anstatt der „Schleichwege“.
In diesem Zusammengang möchte ich 
auch auf die Nutzung der Feld- und 
Waldwege hinweisen. Zuletzt stellen 
wir vermehrt fest, dass vor allem Moun-
tainbiker immer öfter querfeldein fahren 
und so nicht unerhebliche Schäden an 
Flora und Fauna verursachen. Ich bitte 
inständig um Verständnis und Vernunft, 
dass wir alle unser Möglichstes tun, um 
unsere heimische Tier- und Pflanzenwelt 
zu schonen und zu schützen!

Personelle Veränderungen im  
Bauamt
In meiner Vertretungszeit durfte ich 
auch Frau Tina Hellwig bei uns willkom-
men heißen.
Sie wird ab 3. Juni, gemeinsam mit  
Leonie Mahr unser Bauamt betreuen 
und ist die neue Ansprechpartnerin für 
Bauanträge und die Verantwortliche 
für die Umsetzung gemeindlicher Bau-
vorhaben. Als Bautechnikerin im prak-
tischen und planungstechnischen Be-
reich wird sie zu folgenden Zeiten zur 
Verfügung stehen: dienstags von 8.00 
bis 18.00 Uhr und donnerstags von 
8.00 bis 12.00 Uhr.
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Um eine möglichst schnelle Abarbei-
tung Ihrer Anliegen gewährleisten zu 
können, möchte ich nochmal dazu auf-
rufen, Termine mit den Mitarbeitern in 
der Verwaltung unter der Tel.-Nr. 09524/ 
82 22 22 und 82 22 25 oder über die 
Emailadresse bauamt@sand-am-main.de 
zu vereinbaren. So ist sicher gewähr-
leistet, dass der richtige Ansprechpart-
ner für Sie zur Verfügung steht und Ihr 
Anliegen zügig und kompetent bearbei-
tet wird. 
An dieser Stelle darf ich nochmal den 
ehemaligen Mitarbeitern, Herrn Norbert 
Böhm und Herrn Gerald Rhein danken, 
da sie in der letzten Zeit für ausgefalle-
ne Mitarbeiter eingesprungen sind und 
einen hervorragenden Dienst geleistet 
haben. Allein durch diese Bereitschaft, 
konnten wir die Bürgeranliegen ohne er-
höhte Wartezeiten abarbeiten. 
Vielen herzlichen Dank dafür!
Abschließend möchte ich Ihnen eine 
positive Nachricht nicht vorenthalten: 
Die aktuellen Sicherheitszahlen zeigen, 
dass Sand a. Main zu den sichersten 
Orten im Landkreis gehört. Laut den zu-
letzt veröffentlichten Zahlen wurden im 
vergangenen Jahr rund 1.500 Straftaten 
pro 100.000 Einwohner in Sand began-
gen. Im Vergleich hierzu liegt der Durch-
schnitt für ganz Deutschland bei rund 
7.000 Straftaten pro 100.000 Einwoh-
nern. Mit nur wenigen Straftaten im ver-
gangenen Jahr dürfen wir uns glücklich 
schätzen, in einer Gemeinde zu leben, 
in der das Miteinander, die Rücksicht-

nahme und Verantwortung großge-
schrieben werden. Ein herzliches Dan-
keschön an Alle, die mit dazu beitragen, 
dass Sand so lebenswert bleibt.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und 
freue mich, Ihnen bald wieder persön-
lich begegnen zu dürfen.

Herzliche Grüße

Julian Müller 
2. Bürgermeister

	■ Feierliche Einweihung des 
Bernhard-Strohmenger- 
Platzes 

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger ver-
sammelten sich am Samstagabend zur 
feierlichen Einweihung des neuen Bern-
hard-Strohmenger-Platzes im Herzen 
von Sand. Mit der Benennung dieses 
Platzes ehrt die Gemeinde das jahr-
zehntelange Wirken von Pfarrer Bern-
hard Strohmenger, der von 1972 bis 
2008 als Seelsorger in Sand tätig war.
Die offizielle Eröffnung übernahm der 
2. Bürgermeister Julian Müller, der in 
seiner Ansprache die Verdienste Stroh-
mengers würdigte. „Pfarrer Strohmen-
ger war ein Seelsorger mit ganzem 
Herzen, der nicht nur den Glauben ver-
kündet, sondern ihn auch gelebt hat. Er 
war ein Brückenbauer, der das Mitei

nander aller Generationen und Konfes-
sionen in unserer Gemeinde gefördert 
hat“, betonte Müller. Er erinnerte dabei 
auch an Strohmengers großes Engage-
ment für die Kindergärten, den Umbau 
des Schwesternhauses und die Beglei-
tung der älteren Generation durch Se
niorennachmittage und Ausflüge.
„Mit diesem Platz wollen wir sein An-
denken lebendig halten und einen Ort 
schaffen, der - ganz in seinem Sinne - 
für Begegnung, Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt steht“, so Müller weiter.
Besonders erfreut zeigte sich die Ge-
meinde über den Besuch von Bernhard 
Strohmengers Bruder, der eigens für 
diese feierliche Stunde nach Sand ge-
reist war, um der Eröffnung persönlich 
beizuwohnen.
Im Anschluss an die Eröffnung segne-
te Pfarrer Michael Erhardt den neuen 
Platz. Er erinnerte an Strohmengers 
Wirken und sprach den Segen für alle 
Menschen aus, die diesen Platz künftig 
nutzen und beleben werden.
Die Gemeinde Sand lud im Anschluss 
alle Anwesenden zu einem Sektemp-
fang ein, bei dem Erinnerungen ausge-
tauscht und das Vermächtnis von Pfar-
rer Strohmenger in vielen Gesprächen 
nochmals lebendig wurde.
Mit dem Bernhard-Strohmenger-Platz 
bleiben der Name und das Lebens-
werk eines besonderen Pfarrers und 
Ehrenbürgers von Sand a. Main auch 
für künftige Generationen sichtbar und 
erlebbar.
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Mitteilungen aus der Mitteilungen aus der 
GemeindeverwaltungGemeindeverwaltung

	■ Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden in der 
Gemeindeverwaltung abgegeben:

Fundsache gefunden am

Schlüsselbund mit 
einzelnem Schlüssel 
u. Transponder

29.11.2024

Roller 29.11.2024

Ladecase für Apple 
Airpods

04.12.2024

Brille mit Sehstärke 06.12.2024

Strickmütze 08.12.2024

Ladegeräte  
(AC Adapter und 
Induktivladegerät)

21.12.2024

Strickmütze 10.01.2025

einzelner Ohrring 20.01.2025

Mountainbike 26.01.2025

Fitness-Uhr 27.01.2025

Audi-Schlüssel 02.03.2025

Sehstärkenbrille 23.03.2025

Damenweste ohne 
Ärmel

28.03.2025

Ohrringe 31.03.2025

Kindergeldbeutel 06.04.2025

Kinderstrickschuhe 11.04.2025

Kindersonnenhut 16.04.2025

Fahrrad 18.04.2025

kleiner Schlüssel mit 
schwarzem eckigem 
Schlüsselkopf

05.05.2025

Mercedes Auto-
schlüssel

09.05.2025

Ansprechpartner: Frau Heurung und 
Frau Zeiß, Tel. (09524) 8222-12

	■ Redaktionsschluss
für die Juniausgabe ist am Montag, 
den 16.06.2025 um 12 Uhr. Erschei-
nungstag ist Freitag, der 27.06.2025.
Wir bitten Sie, die am 18.07.2023 im 
Gemeinderat beschlossenen vorläufi-
gen Redaktionsrichtlinien auf unserer 
Homepage zu beachten.
Aufgrund zeitlicher Vorgaben des Ver-
lages können nach den Redaktions-
schlussterminen keine Beiträge/ Texte 
mehr angenommen werden.
Wir bitten um Beachtung!

StatistikStatistik

	■ Einwohnerstatistik

April 2025
Eheschließungen:	 0
Anmeldungen:		  12
Geburten: 		  1
Abmeldungen:		  7
Sterbefälle:		  3

Einwohnerstand:
Hauptwohnsitz: 		 3144
Nebenwohnsitz:		  143
GESAMT:			  3287

SterbefälleSterbefälle

Grundmann Josef, Am Wasen 2,
verstorben am 20. April 2025
Kümmel Dirk, Seestr. 3, 
verstorben am 3. Mai 2025
Zösch Hans, Steigerwaldstr. 4, 
verstorben am 12. Mai 2025

Wir sprechen den Angehörigen unsere 
Anteilnahme aus.

EhejubiläumEhejubiläum

Nigbur Birgit und Detlef,  
Albrecht-Söller-Str. 13,
Silberne Hochzeit am 14.06.2025

Sauer Sabine und Jochen,  
Untere Länge 11,
Silberne Hochzeit am 15.06.2025

Young PageYoung Page

	■ Heuer wieder Ferien
programm

Erfreulicherweise haben sich auch heu-
er wieder Studierende der “FAKS“ in 
Haßfurt gemeldet (Helen Schneider und 
Chantal Brietzke), um als Betreuerinnen 
beim diesjährigen Ferienprogramm mit-
zumachen.
Dem Betreuerteam gehören neben  
Sonja Sandner und Marie Winkler (Ge-
samtleitungen) Maxime Krines, Elisa 
Lorz, Rosina Mahr, Lucia Waldmann und  
Selina Winkler aus Sand sowie Aurelia 
Thomann aus Krum auch das OGTS-
Team als Unterstützer an.
Das Ferienprogramm findet vom 4. bis 
8. August und vom 11. bis 14. August 
statt.
Pro Woche können maximal 30 Kinder 
betreut werden. Für Kids im Alter von 
7 bis 12 Jahren wird wieder ein inter-
essantes und abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. Themen 
in diesem Jahr werden „So ein Zirkus“ 
und „Erfahrungsfeld der Sinne“ sein.
Nähere Auskünfte erteilen Frau De-
schner und Frau Hey in der Gemeinde-
verwaltung, Tel. 82 22 26. Bei ihnen und 
im Internet unter www.sand-am-main.
de - Vereine und Soziales - Kinder und 
Jugend - Ferienprogramm können die 
Anmeldeformulare abgeholt bzw. aus-
gedruckt werden. 
Die Anmeldefrist beginnt am Montag, 
23.06.2025; vorher und telefonisch 
können keine Anmeldungen entgegen-
genommen werden.
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	■ Leerung der gelben Wert-
stofftonne

Die nächste Leerung findet am Don-
nerstag, den 5. Juni 2025 statt.

	■ Anlieferung von Baum- 
und Heckenschnitt am 
Wertstoffhof

Am 
Samstag, den 7. Juni 2025
kann in der Zeit von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Baum- und Heckenschnitt (verholzte 
Gartenabfälle, kein Rasenschnitt) an 
der Sammelstelle am Wertstoffhof an-
geliefert werden. Eine Anlieferung wäh-
rend der normalen Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes ist n i c h t möglich. Die 
Sammelaktion wird vom Aufsichtsper-
sonal des Wertstoffhofes überwacht. 
Eine Änderung auf die allgemeinen Öff-
nungszeiten konnte nicht realisiert wer-
den, da hierzu zusätzliches Personal 
erforderlich wäre.
Wir bitten, nur Baum- und Hecken-
schnitt anzuliefern, weil Rasenschnitt 
und sonstiges Wurzelwerk über die Bio-
tonne bzw. über den gebührenpflichti-
gen Container im Wertstoffhof entsorgt 
werden können.
Weiterhin ist die Anlieferung von Baum- 
und Heckenschnitt an der Sammelstelle 

UmwelteckeUmweltecke

	■ Altpapier
Die nächste Altpapiersammlung findet 
am Donnerstag, den 26. Juni 2025 
statt.
Zusätzliche Kartonagen können nach 
wie vor neben der blauen Tonne be-
reitgestellt werden. Die Anlieferung im 
Wertstoffhof ist auch weiterhin möglich.

	■ Leerung der Restmülltonne 
mit rotem Deckel

Die nächsten Leerungen finden am 
Montag, den 2. Juni 2025 um am 
Montag, den 30. Juni 2025 statt.

	■ Öffnungszeiten Wertstoff-
hof

Während der Sommerzeit ist der Wert-
stoffhof am
Donnerstag, von 16.00 bis 18.00 Uhr,
und Samstag, von 9.00 bis 12.00 Uhr,
geöffnet.
Aufgrund des Feiertages am Donners-
tag, 19. Juni ist der Wertstoffhof hier 
am darauffolgenden Freitag, 20. Juni, 
geöffnet.

KJR Haßberge, Promenade 5, 97437 Haßfurt, Tel.: 09521/951685, E-Mail: spielmobil@kjr-has.de

ab 7 Jahre

Das Spielmobil ist ein o� enes Angebot des KJR Haßberge. Das Kommen und Gehen der Kinder 
wird wie auf einem Spielplatz nicht kontrolliert und liegt in der Verantwortung der Eltern.

Endlich ist es wieder soweit: Das Spielmobil kommt zu Dir! 
Mach mit und hab Spaß! Weitere Infos unter www.kjr-has.de

2025

16. – 18.06.25, 10:00 – 15:00 Uhr 
in Sand (Turnhalle)

Wertstoffhof in den Monaten Juli und 
August jeweils am ersten Samstag im 
Monat in der Zeit von 13.00 bis 14.00 
Uhr möglich.
Wir bitten alle Bürger, von diesen Sam-
melterminen Gebrauch zu machen!

KindergartenKindergarten

	■ Öffnungszeiten der  
Kindergärten

Für das Kindergartenjahr 2024/ 2025 
gelten folgende Öffnungszeiten:

Kindergarten „St. Nikolaus“
Kindergartengruppen: 7.00 Uhr bis 
15.30 Uhr
Krippengruppen: 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Kindergarten „St. Martin“
7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Ärztl. NotfalldiensteÄrztl. Notfalldienste

In akuten Notfällen wenden Sie sich  
bitte an den ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter der Telefonnummer 116 
117. Hier wird Ihnen der diensthabende 
Arzt in Ihrer Nähe genannt.
Erreichbarkeit:
· �Mo., Di. und Do., 18.00 Uhr bis 08.00 

Uhr des Folgetags
· Mi., 13.00 Uhr bis Do., 08.00 Uhr
· Fr., 18.00 Uhr bis Mo., 08.00 Uhr
· �vom Vorabend eines Feiertages, 18.00 

Uhr bis zum nachfolgenden Werktag, 
08.00 Uhr (Der 24. und 31. Dezember 
sowie der Faschingsdienstag gelten 
ebenfalls als Feiertag.).

In lebensbedrohlichen Situationen wäh-
len Sie bitte die Telefonnummer der 
Rettungsleitstelle, Tel.-Nr. 112.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den aktuellen zahnärztlichen Be-
reitschaftsdienst finden Sie unter  
www.notdienst-zahn.de oder in der Ta-
gespresse.

Apotheken-NotdienstApotheken-Notdienst

Der Notfalldienst der Apotheken kann 
im Internet unter www.apotheken.de 
abgerufen werden.



Sand a. Main	 - 5 -� Nr. 5/25

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

	■ Evang. - Lutherische  
Kirchengemeinde

Die Gottesdienste finden i.d.R. am 
Sonntag um 9.30 Uhr in der Himmel-
fahrtskirche statt.

Kirchenkaffee:
Am ersten Sonntag im Monat gibt es 
Kirchenkaffee;
nächster Termin entfällt im Juni wegen 
der Konfirmation.

Konfirmation
Beichtgottesdienst am Samstag, den 
31.05.2025 um 17.00 Uhr
Konfirmation am Sonntag, den 
01.06.2025 um 09.30 Uhr und um 
11.00 Uhr

Gottesdienst für Klein & Groß
Am dritten Sonntag im Monat feiert die 
Gemeinde den Gottesdienst um 10 Uhr;
nächster Termin: 15.06.2025.

Auszeit - im Johannes-Flinner-Haus:
Einmal im Monat, um über biblische 
Themen ins Gespräch zu kommen
nächster Termin: 03.06.2025 um 19.30 
Uhr.

Andacht im Hans-Weinberger-Haus 
Zeil:
Am 2.und 4. Freitag im Monat um 10.00 
Uhr;
nächste Termine: 13.06. und 27.06.2025.

Frauenkreis Sand:
Einmal pro Monat jeweils Mittwoch um 
15.30 Uhr in der Ranch in Sand - ge-
naues Datum erfragen Sie bitte bei Frau 
Angelika Scheer, Tel. 01 76 / 45 62 17 

Bitte beachten Sie auch Hinweise auf 
Änderungen in der Tagespresse, auf der 
Homepage oder im Schaukasten.

Bürozeiten:
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 12.00 bis 15.00 Uhr
Am Schützenberg 8
97475 Zeil am Main
Tel. 09524/ 5351

Die diesjährigen Konfis von links nach rechts:
Lena Ronneberger, Luca Diehm, Luis Schwarz, Felix Mariacher, Klara Riedl, Jule 
Doster, Nele Metz, Julia Koch, Lena Pickel, Sophia Zeitler, Jana Bech
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Nachmittags findet um 15.00 Uhr ein 
Bußgottesdienst statt. Um 18.15 Uhr 
wird eine kurze Andacht an der Grotte 
gehalten und um 19.00 Uhr beginnt der 
Wallfahrtsgottesdienst, dem sich die 
Lichterprozession um die Basilika an-
schließt.
Für Übernachtung ist im Diözesan-
haus gesorgt. Bitte reservieren 
Sie bis spätestens 14 Tage vor der 
Wallfahrt Ihr Zimmer unter www.bil-
dungshaeuser-vierzehnheiligen.de 
oder telefonisch unter 09571/ 926-0. 
Es ist ein Kontingent für die Sander 
Wallfahrt vorhanden. Ohne Reservie-
rung kann vor Ort leider kein Zimmer 
bezogen werden. 
Das Wallfahrtsamt für die Sander findet 
am Sonntag, den 6. Juli um 9.00 Uhr 
statt. 
Nach dem Mittagessen treten die Wall-
fahrer den Heimweg an.

Zu Fuß geht es bis zum Bahnhof Lich-
tenfels, von wo aus man mit dem Zug 
bis Zeil fährt. Die Wallfahrer werden ge-
gen 16:30 Uhr wieder in Sand erwartet.
Zur besseren Planbarkeit (Zugti-
ckets…) wird gebeten, sich bis spä-
testens 24.06.2025 im Pfarrbüro an-
zumelden, bzw. in der ausliegenden 
Liste in der Pfarrkirche einzutragen.
Die Verantwortlichen freuen sich und 
hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme.

	■ Kath. Öffentliche Bücherei

Unser Buchtipp…
…ist dieses Mal ein Buch von einer Au-
torin aus Sand a. Main. Susanne Rei-
mann entführt uns mit ihrer Geschichte 
und der wunderschönen Illustration auf 
eine fantastische Reise und vermittelt 
uns wichtige Werte. „Sternschnuppe 
gesucht“ von Susanne Reimann. Für 
Kinder ab 3 Jahren, ab sofort bei uns 
erhältlich.
Daniela Hofmann

	■ Einladung zur ökumeni-
schen Marienfeier am 
Käppele

Am Pfingstmontag, 9. Juni 2025, findet 
am Sander Marienkäppele an der Lim-
bacher Straße die ökumenische Ma
rienfeier statt. Diese beginnt um 14.00 
Uhr.
Herzliche Einladung ergeht an alle Gäs-
te aus nah und fern.
Günther Flachsenberger
 

	■ Vierzehnheiligenwallfahrt 
der Pfarrei „St. Nikolaus“

Die Fußwallfahrt nach Vierzehnheili-
gen beginnt am Freitag, den 4. Juli 
um 23.00 Uhr mit der Aussendung der 
Wallfahrer in der Pfarrkirche. Zuvor wer-
den die Gepäckstücke in ein Begleit-
fahrzeug verladen. 
Nach der Verabschiedung pilgern die 
Wallfahrer bis nach Baunach, wo es 
nach eineinhalbstündigem Aufenthalt 
in Richtung Breitengüßbach weitergeht. 
Der FC Baunach wird uns in seinem 
Sportheim mit Kaffee, selbst gebacke-
nem Kuchen und Getränken versorgen. 
Von Breitengüßbach wird mit dem Zug 
bis nach Lichtenfels gefahren. Die letz-
ten Kilometer nach Vierzehnheiligen 
werden wieder zu Fuß zurückgelegt, so 
dass die Wallfahrer gegen 10.00 Uhr am 
Samstag in der Basilika eintreffen.
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	■ Erstkommunion
Am Sonntag, den 11. Mai 2025, war es 
endlich so weit: Die Kommunionkinder 
aus Sand durften zum ersten Mal die 
Heilige Kommunion empfangen - ein 
besonderer Tag, auf den sie sich viele 
Wochen intensiv vorbereitet hatten.
Bereits um 9.30 Uhr versammelten sich 
die aufgeregten Kinder in der Schule. 
Begleitet von festlicher Musik zog die 
Gruppe anschließend gemeinsam zur 
Kirche - ein bewegender Moment für 
Kinder, Eltern, Paten und alle Gäste.
Der Einzug in die Kirche war ebenso 
festlich: In weißen Kleidern und Anzü-
gen betraten die Kommunionkinder mit 
strahlenden Augen das Gotteshaus. 
Der Gottesdienst wurde lebendig und 
kindgerecht gestaltet. Jedes Kind war 
eingebunden - sei es durch Gebete, 
Fürbitten oder bei der Gabenbereitung. 
Besonders stolz sangen die Kinder ihr 
Kommunionlied - sowohl vor als auch 
nach der Lesung erklang es kraftvoll 
und voller Freude.
Dann kam der große Moment: Die Erst-
kommunion. In feierlicher Stille emp-
fingen die Kinder zum ersten Mal den 
Leib Christi - ein Augenblick voller Be-
deutung, Stolz und innerer Freude. Die 
leuchtenden, ehrfürchtigen und glückli-
chen Gesichter der Kinder sprachen für 
sich.
Im Anschluss an den Gottesdienst wur-
de auf den Stufen der Kirche sowie vor 
der Mariensäule ein Gemeinschaftsfoto 
gemacht - ein schönes Andenken an 
diesen besonderen Tag.
Den restlichen Tag verbrachten die Kin-
der und ihre Familien im kleinen Kreis 
- bei gemeinsamen Feiern, Essen und 
gemütlichem Beisammensein. Doch 
ganz zu Ende war der Tag noch nicht: 
Am Abend trafen sich alle noch ein-
mal zur Dankandacht in der Kirche. Die 
Kinder waren nun sichtbar entspannter 
– die ein oder andere Frisur verrutscht, 
Kleider und Hosen mit Flecken vom 
Feiern, aber die Gesichter durchweg 
glücklich und zufrieden.
Im Anschluss an die Dankandacht 
fand noch ein besonders bewegender 
Moment statt: die Spendenübergabe. 
Anstelle von Dankgeschenken ent-
schieden sich die Kommunionkinder, 
gemeinsam Gutes zu tun. Sie sammel-
ten 1.600 Euro und überreichten diesen 
Betrag an die First Responder aus Sand 
- ein starkes Zeichen der Solidarität und 
Nächstenliebe, das bei allen Anwesen-
den große Anerkennung fand.
Die Erstkommunion 2025 war ein Tag 
voller Freude, Gemeinschaft und ge-

lebtem Glauben - und wird den Kindern 
sicher lange in Erinnerung bleiben.
Bei strahlendem Sonnenschein fand 
der Dankgottesdienst der Kommunion

kinder am Montag, den 12. Mai 2025, 
nicht in der Kirche, sondern unter frei-
em Himmel am Festplatz am Altmain 
statt. Die idyllische Atmosphäre, das 
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Vogelgezwitscher und die fröhlichen 
Stimmen der Kinder verliehen der Feier 
einen ganz besonderen Rahmen.
Viele der Kinder trugen noch einmal 
stolz ihr Kommunionoutfit - ein letztes 
Mal, bevor es wieder in den Alltag zu-
rückgeht. Gemeinsam mit ihren Fami-
lien, Lehrerinnen und Gästen blickten 
sie dankbar auf den festlichen Tag der 
Erstkommunion und die gesamte Vor-
bereitungszeit zurück.
Ein letztes Mal erklang das Kommuni-
onlied, das die Kinder über Wochen be-
gleitet hatte. Mit spürbarer Freude und 
etwas Wehmut sangen sie es noch ein-
mal voller Inbrunst - als Abschluss und 
schöne Erinnerung an diese besondere 
Wegstrecke.
Einige Eltern übernahmen an diesem 
Vormittag den Ministrantendienst - ein 
schönes Zeichen der Verbundenheit 
und Unterstützung. Auch persönliche 
Gegenstände, wie Kreuze, Schmuck 
oder Erinnerungsgeschenke, die die 
Kinder mitgebracht hatten, wurden im 
Laufe des Gottesdienstes gesegnet.
Mit dem Dankgottesdienst endete eine 
intensive, erlebnisreiche Zeit, die von 
Gemeinschaft, Glauben und Freude ge-
prägt war.
Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle 
unserem Pfarrer Erhardt, der die Kinder 
mit viel Nähe, Wärme und Engagement 
durch die gesamte Kommunionvorbe-
reitung begleitet hat. Ebenso danken wir 
den Katechetinnen, die mit viel Einsatz 
und Kreativität die Weggottesdienste 
gestaltet haben, sowie Maria für die 
musikalische Begleitung und die vielen 
schönen Lieder, die den Kindern sicher 
noch lange im Ohr bleiben werden.
So ging bei Sonnenschein und guter 
Stimmung eine besondere Wegstrecke 
zu Ende - erfüllt von vielen Erinnerun-
gen, Begegnungen und einem gestärk-
ten Gemeinschaftsgefühl.
(Eltern N. Radler und Ch. Tully)

Aus der Mitte der Aus der Mitte der 
Vereine und VerbändeVereine und Verbände

	■ Seniorenschafkopf

Beim Schafkopfrennen am 29. April 
2025 in der Ranch waren 18 Karter an-
wesend. Es konnten 4 Partien ausge-
lost werden mit 16 Teilnehmer.
Die fünf Bestplatzierten erzielten jeder 
mehr als 100 Punkte: 
Alfred Schmitt		  147 Punkte
Roland Dorsch		  128 Punkte
Horst Klauer		  112 Punkte
Egon Krines		  108 Punkte
Karl Löser		  106 Punkte

Die nächsten Karttermine sind an den 
Dienstagen, 27. Mai 2025 im Gasthaus 
Viktor Storch und am 24. Juni im Hotel 
Goger.

Wir freuen uns auf eine weiterhin zahl-
reiche Teilnahme. 
Das Orgateam 

	■ Seniorenkreis

Senioren wurden über den geplanten 
Gesundheitspark aufgeklärt
Seniorenleiter Gerhard Zösch begrüßte 
alle anwesenden Senioren und Gäste 
zum Seniorennachmittag im April und 
ganz besonders Marcus Fröhlich, Ge-
schäftsleiter des Landratsamts Haßber-
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ge und 2. Bürgermeister der Stadt Zeil 
als kompetenten Referenten zum heuti-
gen Thema „Gesundheitspark Zeil“.
Zunächst stellte er fest, dass die 
Grundstücksangelegenheiten erledigt 
sind und auch mit dem Investor „alles in 
trockenen Tüchern sei“. Sehr langwieri-
ge und intensivere Verhandlung bedarf 
es mit dem Bamberger Sozialstift. Man 
einigte sich jedoch, dass die Sozialstif-
tung Bamberg 51% und der Landkreis 
Haßberge 49% Anteile erhält.
Weiter Schritte sollen noch in den 
nächsten Monaten wie folgt in Angriff 
genommen werden:
Überarbeitung der Planung, da die 
gesetzlichen Vorschriften geändert 
wurden. Aufstellung eines Bebauungs-
planes mit der Stadt Zeil. Stellen des 
Bauantrags mit einer Werkplanung und 
schließlich Vergaben von Bauleistun-
gen.
Insgesamt sind 107 Pflegeplätze ge-
plant, davon 25 angebundene Kurzeit-
pflegeplätze. Des Weiteren sind ge-
plant, 30 Tagespflegeplätze sowie 42 
Apartments „Gepflegtes Wohnen“ und 
23 Apartments „Service Wohnen“.
Die heutige Planung steht unter dem 
Motto „Integrierte Versorgung und Ver-
netzung. Der Grundsatz lautet „Ambu-
lant vor Stationär“. Das Quartierprinzip 
sieht vor, Wohnangebote für Senioren 
mit Unterstützung bzw. Pflegebedarf. 
Pflegerische, medizinische und haus-
haltsnahe Dienstleistung nach Wahl 
verfügbar. Wohnraum auch für die jün-
gere und mittlere Generation (z. B. Kin-
der mit Pflegebedürftigen).
Auf dem Gelände sollen außerdem 
noch eine Pflegeeinrichtung, stadtna-
hes Wohnen, ein Ärztehaus, ein Einzel-
handel Laden sowie Grünflächen und 
Parkplätze entstehen.
Marcus Fröhlich zeigte anhand einer 
Bevölkerungsskizze auf, dass auch bei 
uns im Landkreis Haßberge die Bevöl-
kerung immer älter wird und so auch 
der Bedarf an Pflegeeinrichtungen, egal 
welcher Art, dringend gebraucht wer-
den. Er wies auch darauf hin, dass wir in 
Deutschland einen Pflegenotstand ha-
ben. Im Jahr 2025 sind derzeit 57.800 
Stellen unbesetzt und es werden im 
Jahre 2035 132.240 Pflegestellen feh-
len.
Um den geplanten Gesundheitspark 
umsetzen zu können, wurde der „Ge-
sundheitspark Zeil a. Main GmbH“ ge-
gründet, unter dessen Leitung das gan-
ze Vorhaben durchgeführt wird. Leider 
werden aber noch einige Jahre ins Land 
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ziehen, bis die ersten Senioren in Zeil 
in die Gebäude des Gesundheitsparks 
einziehen können. Marcus Fröhlich un-
termalte seine Ausführungen auch mit 
verschiedenem Bildmaterial.
Seniorenleiter Gerhard Zösch ließ im 
Anschluss der Ausführungen von Mar-
cus Fröhlich das vergangene Jahr 2024 
per Power-Point-Präsentation Revue 
passieren. Sehr interessant waren auch 
einige Bilder aus den Jahren 2012 und 
2013.
Mit dem Gratulieren der Geburtstags-
kinder des Monats April endete der sehr 
informative und auch gesellige Senio-
rennachmittag.
Gerhard Zösch, Seniorenleiter

	■ Blasorchester
Herzliche Einladung zum Dorfplatz-
fest
Wir, das Blasorchester Sand, laden alle 
zu unserem Dorfplatzfest an Fronleich-
nam, Donnerstag, den 19. Juni 2025 
ein. Ab 15.00 Uhr könnt Ihr bis in den 
späten Abend hinein die Atmosphäre 
auf dem Dorfplatz bei einer Auswahl an 
lokalen Getränken sowie gutem Essen 
genießen: Sander Wein und Bier gibt es 
ebenso wie Alkoholfreies. Gönnt Euch 
Gegrilltes wie den BOS-Dog, belegte 
Brötchen sowie Laugenstangen oder 
Kaffee und Kuchen. Das Blasorchester 
umrahmt das Ganze natürlich wie im-
mer musikalisch. Wir freuen uns darauf, 
mit Euch ein paar Stunden bei guter 
Blasmusik und (hoffentlich) gutem Wet-
ter zu verbringen!
Die Vorstandschaft

	■ Seniorenkreis

Senioren erlebten eine eindrucks
volle Muttertagsfeier
Seniorenleiter Gerhard Zösch freute 
sich, dass er viele Seniorinnen und Se-
nioren zur Muttertagsfeier im Pfarrsaal 
begrüßen konnte. Besonders begrüßte 
er Pastoralreferent Norbert Zettelmeier, 
2. Bürgermeister Julian Müller, Ehren-
bürger Hugo Ackermann und Musikant 
Dieter Dürnhöfer.

Mit der Maiandacht begann der Senio
rennachmittag, die Pastoralreferent 
Norbert Zettelmeier gestaltete und mit 
Gebeten und Liedern der Gottesmutter 
Maria gedachte.

Zu Beginn der Muttertagsfeier über-
mittelte 2. Bürgermeister Julian Müller 
die besten Grüße der Gemeinde und 
bedankte sich bei den Seniorinnen und 
Senioren für ihr Engagement in unserer 
Gemeinde und übergab eine Spende 
zur Unterstützung der Seniorenarbeit.
Seniorenleiter Gerhard Zösch ging zu-
nächst auf den Monat Mai näher ein 
und erinnerte auch an die Feiertage wie 
1. Mai, Christi Himmelfahrt, sowie Mut-
tertag und Vatertag.
Das Duo Dieter Dürnhöfer und Bernhard 
Krines sang zur Einstimmung Marienlie-
der, was die Seniorinnen und Senioren 
sehr beeindruckte.
„Begrüßen wir die Maienzeit mit ihrer 
Blütenpracht, denn alles, das hier weit 
und breit, hat Gott so schön gemacht“. 
Mit diesem Gedicht bereicherte Inge 
Seelmann die Muttertagsfeier. 
Mit einem Vortrag über den Frühling 
machte Ingrid Heim die Senioren auf 
den schönsten Monat im Jahr, nämlich 
den Mai, aufmerksam.
Mit einem weiteren Gedicht selbst ge-
dichtet - erinnerte Ingrid Heim an den 
Muttertag. „Jedes Jahr ist Muttertag, 
den man gerne feiern mag.“
Eine aufheiternde Geschichte trug Eh-
renbürger Hugo Ackermann über die 
„Zeh“, die Zähne einer alten Frau vor, 
was mit viel Applaus bedacht wurde.
Nach einem Wunschkonzert bekannter 
Volkslieder erinnerte Gerhard Zösch 
in seinem Vortrag an den „Scherzer“ 
und seine vielfältige Verwendung. Die 
Schürze trugen die Mädchen früher 
vom Kindergarten über die Schule und 
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die Frauen bis ins hohe Alter tagtäglich. 
Bei der Aufzählung wie der „Scherzer“ 
seine Verwendung fand, kamen bei vie-
len Frauen Erinnerungen an die früheren 
Zeiten auf.
Mit besinnlichen Liedern beschloss das 
Duo Dieter Dürnhöfer und Bernhard Kri-
nes die eindrucksvolle Muttertagsfeier.
Nachdem die Geburtskinder des Mo-
nats Mai gratulieret wurden, bedankte 
sich Seniorenleiter Gerhard Zösch bei 
allen Akteuren ganz herzlich und ganz 
besonders beim Küchenteam um Edel-
traud Schnapp, die auch heuer wieder 
die Senioren mit einem warmen Essen 
vorbildlich verköstigten.

Senioren gehen wieder auf Reisen
Der Sander Seniorenkreis unternimmt 
im Juni wieder seinen Tagesausflug. Am 
Dienstag, 17. Juni 2025, starten die Se-
nioren um 8.00 Uhr am Kirchplatz Rich-
tung Thüringer Meer. Auf dem Stausee 
„Hohenwarte“ werden die Senioren eine 
Schifffahrt unternehmen und können 
dabei die wunderschöne Landschaft 
des Thüringer Walds genießen. Weiter 
geht es durch den Thüringer Wald nach 
Rudolstadt. Nach einer Kaffeepause 
wird auf der Rückfahrt noch eine Ein-
kehr in der Rhön stattfinden.
In der Pfarrkirche liegt ab sofort das An-
meldeformular aus.
Gerhard Zösch, Seniorenleiter

	■ Turnverein
Fit ins Alter - Im Alter fit bleiben - 
Einladung zum Bewegungstreff

Leben liebt Bewegung - Tu‘s für dich!
Die Männerturngruppen des Turnver-
eins machen darauf aufmerksam, dass 
die Sportstunde am Dienstag (50plus) 
und Donnerstag (60plus) in der großen 
Sporthalle der Gemeinde, mit Beginn 
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr stattfinden und 
noch einige Plätze frei sind.
Gemeinsam möchten die Teilnehmer 
nach dem Motto „Jede Bewegung ist 
besser, als keine Bewegung“ etwas für 
ihre Fitness und Gesundheit tun. Jede 
Trainingsstunde startet mit einem kur-
zen Aufwärmen, danach gibt es eine 
Runde funktionelle Gymnastik aus 
verschiedenen, abwechslungsreichen 
Übungseinheiten. Muskelstärkung und 
Dehnen runden das Übungsprogramm 
ab. Wer Interesse hat ist eingeladen ein-
fach mal vorbei zu kommen.

Bewegung, Spiel, Spaß und Sport
Das alte Sprichwort „Wer rastet, der 
rostet“ bringt zum Ausdruck: Wer sich 

regelmäßig bewegt, bleibt fit. Dies gilt 
gerade im Alter. Gerade für die Muskula-
tur gilt: Nur was benutzt wird, entwickelt 
sich. Was ungenutzt bleibt, verküm-
mert. Das beste Korsett zur Unterstüt-
zung des Knochengerüstes ist eine 
trainierte Muskulatur. Ebenso wichtig ist 
die Beweglichkeit. Schließlich will man 
sich ja auch die Schuhe binden oder 
eine Tasse aus dem oberen Regal holen 
können. Positive Auswirkungen lassen 
sich mit dem Sport im Alter auch für 
Stoffwechselverbesserungen und für 
die Gleichgewichtsfähigkeit trainieren.

Vielseitige Sportübungen mit Sport-
geräten
Interessierte, die für ihren Körper und 
damit für ihre Gesundheit etwas Gutes 
tun wollen sind herzlich willkommen. Es 
wird unter Einbeziehung der Teilnehmer 
versucht ein wechselndes Übungspro-
gramm aus den Bereichen des gesam-
ten Gesundheitssports zur Anwendung 
zu bringen. Ansprechpartner für die 
Dienstagsübungsstunde sind Karl-
Heinz Wudy und Paul Hümmer, Telefon 

09524/ 1733. Ansprechpartner für die 
Donnerstagsgruppe ist Ottmar Krines, 
Telefon 09524/ 7348.

	■ Obst- und Gartenbauverein
OGV meets Osterhase
Kurz vor Ostern traf sich die Kinder-
gruppe des OGV am Altmain-Parkplatz. 
Schönstes Frühlingswetter, ein buntes 
Picknick und der geschmückte Oster-
pfad des St. Nikolaus-Kindergartens 
stimmten uns auf das bevorstehende 
Osterfest ein. So war es ein Leichtes 
für Groß und Klein die noch benötig-
ten 100 Ostereier für die Osterkette des 
Schelchs zu gestalten. Ein Highlight 
war sicher wieder die traditionelle Os-
ternestsuche. Ein besonderes Danke-
schön an dieser Stelle geht an Familie 
List für die Unterstützung des Osterha-
sen, der nicht schlecht gestaunt haben 
muss über die Möhren aus dem 3D Dru-
cker. 
(Text und Fotos: Fam. Schiller)

Bilder: Paul Hümmer
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Parteien und politische Parteien und politische 
GruppierungenGruppierungen

	■ SPD-Ortsverein
Wie geht es unseren Bäumen -  
In welchem Zustand ist der Wald?
Der SPD-Ortsverein nahm an einer 
Waldbegehung zum internationalen Tag 
des Baumes Nationalpark teil. Die Ex-
kursion wurde von Verein Nationalpark 
Steigerwald organisiert und fand im 
Waldgebiet um die Glashütter Kapel-
le statt. Die Führung übernahm Hans 
Stark, der ehemalige Förster des Uni-
versitätswaldes Sailershausen. Unter 
dem Motto “Wie funktioniert der Wald 
und in welchem Zustand sind die Bäu-
me“ gab der kenntnisreiche Waldexper-
te Hans Stark Einblicke in das Ökosys-
tem Wald.

Verrückt wie sich die Vegetation ver-
ändert hat
Auf der ersten Wegstrecke zur „Glas-
hütter Kapelle“ erläuterte Stark die Flo-
ra und Fauna des Waldes. „Als Kinder 
haben wir am 1.Mai im Wald noch nach 
Grünem gesucht. Heute steht der Wald-
meister schon in voller Blüte. „Wahnsinn, 
wie sich die Vegetation in den letzten 
Jahren durch den zunehmenden Kli-
mawandel verändert hat“, meinte Hans 
Stark. An der 1730 erbauten „Glashüt-
ter Kapelle“ wurde der Zusammenhang 
zwischen Kultur- und Waldentwicklung 
erläutert. Die Kapelle gehörte zum Be-
reich der Glashütte Fabrikschleichach. 
Die damalige Glasindustrie benötigte 
sehr viel Holz als Brennstoff. Da an den 
ursprünglichen Standorten der Glasin-
dustrie im Nordspessart das Brennholz 
knapp wurde, suchte man nach neuen 
Standorten. Im Steigerwald wurde man 
fündig. Nach alten Aufzeichnungen be-
nötigte die Glashütte jährlich die statt-
liche Menge von 20.000 Kubikmetern 
Brennholz, berichtete Hans Stark.

CO-2 Bindungskapazität der Bäume 
und des Waldbodens
Vorbei an den Hügelgräbern in der 
Nähe der Staatsstraße ging es zum 
Schwerpunkt der Exkursion, zu den drei 
Versuchswaldbereichen der Staats-
forstverwaltung. Diese Flächen sind 
die ältesten Buchenversuchsflächen 
Deutschlands und wurden bereits von 
der königlich-bayerischen Forstverwal-
tung angelegt. Neben der Versuchs-
fläche bei Fabrikschleichach wurden 
1870 in gleicher Weise 15 weitere Ver-
suchsflächen in Bayern von der könig-
lich-bayerischen forstlichen Versuchs-
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Rätsel zu lösen, Aufgaben gemeinsam 
zu meistern und dabei Spannendes 
über die Geschichte, Landschaft und 
versteckte Ecken von Sand zu erfahren. 
Die Strecke ist so geplant, dass auch 
Kinder gut mitlaufen können - gutes 
Schuhwerk ist aber auf jeden Fall emp-
fehlenswert.
Nach der Tour ist aber noch lange nicht 
Schluss: Ab 18:00 Uhr geht es an der 
Panoramaschaukel in den Weinbergen 
weiter. Dort lassen wir den Tag gemüt-
lich ausklingen - mit einem Sonnwend-
feuer, leckerem Essen vom Grill, kühlen 
Getränken und natürlich guter Gesell-
schaft.
Die Junge Union freut sich auf viele Mit-
läuferinnen und Mitläufer, gute Gesprä-
che und einen stimmungsvollen Som-
merabend. Wer Fragen hat oder mehr 
Infos möchte, kann sich gerne per Mail 
an Junge.Union.Sand@gmail.com oder 
auf Instagram unter @JUSandamMain 
melden.
Lukas Schuhmann

anstalt angelegt und konsequent die 
Niederdurchforstung als Bewirtschaf-
tungsform angewandt. In den Versuchs
abteilungen werden die Ergebnisse 
verschiedener Durchforstungsgrade 
dokumentiert. Solche Gebiete sind ech-
te Orte der Erkenntnis.
Diese Versuchsflächen und die alle 
zehn Jahre wiederkehrenden Forstpla-
nungsrunden ergeben Werte zur Be-
urteilung der Waldentwicklung. So hat 
sich der Holzzuwachs in den letzten 
Jahrzehnten um 10 bis 15 Prozent ver-
ringert. Hans Stark erläuterte auch die 
Kronenschäden an den Buchen die sich 
deutlich zugenommen haben. In der 
Diskussion wurde auch die CO2-Bin-
dungskapazität der Bäume und des 
Waldbodens angesprochen.

Am Ende der beeindruckenden Führung 
zog für den Veranstalter Florian Tully 
ein Fazit: „Die Genialität der Schöpfung 
zeigt sich in ihren Ökosystemen, so 
auch im Ökosystem Wald. Überlassen 
wir einen Bruchteil dieser Schöpfung 
der Natur, ohne Nutzungsdruck, ohne 
Zwang zum kurzfristigen Profit. Dafür 
werben wir, dafür brauchen wir einen 
Nationalpark Nordsteigerwald. Dafür 
bitten wir um Ihre Unterstützung, dafür 
laden wir Sie ein, Mitglied im Verein Na-
tionalpark Steigerwald zu werden.“ 
Vorsitzender Paul Hümmer

	■ Junge Union

Geocaching-Tour und Sonnwendfeu-
er - Gemeinsam unterwegs in Sand
Am Samstag, den 21. Juni 2025 lädt die 
Junge Union Sand a. Main alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich zu einem be-
sonderen Sommertag ein. Egal ob jung 
oder alt, allein, mit Freunden oder mit 
der Familie - bei der Geocaching-Tour 

mit anschließendem Sonnwendfeuer ist 
für jeden etwas dabei.
Los geht’s um 15:00 Uhr am Sander 
Raaser. Von dort startet eine rund 4,5 
Kilometer lange Tour durch unseren 
schönen Ort und die umliegende Natur. 
An mehreren Stationen gilt es, kleine 

GEOCACHING-TOUR
SAMSTAG, 21. JUNI 

UM 15:00 UHR

SANDER RAASER
ENTDECKT DIE NATUR,

GESCHICHTE UND
GEHEIMNISSE SANDS, 

MIT RÄTSELN, SPASS UND
TEAMGEIST FÜR 

GROSS UND KLEIN!

SONNWENDFEUER
SAMSTAG, 21. JUNI

AB 18:00 UHR 

PANORAMASCHAUKEL 
ZUSAMMEN DEN LÄNGSTEN
TAG DES JAHRES ZUR
SCHÖNSTEN NACHT DES
JAHRES MACHEN, MIT
BRATWÜRSTEN, BIER, LIMO
UND DEN BESTEN FREUNDEN!

WANN

START

WO
MISSION

WIR GEHEN CIRCA 4,5KM IN 2,5H, FESTES SCHUHWERK KANN NICHT SCHADEN! 
BEI FRAGEN GERNE AN DIE JUNGE.UNION.SAND@GMAIL.COM      

ODER BEI INSTAGRAM PER DM AN DIE @JUSANDAMMAIN      
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VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

	■ Veranstaltungen Juni
Sonntag, 01.06.2025, 18.00 Uhr
Tennisclub
Jahreshauptversammlung im Tennis-
heim

Samstag, 14.06.2025 und Sonntag, 
15.06.2025
Schützenverein
Bergfest am Schützenhaus

Donnerstag, 19.06.2025
Blasorchester
Dorfplatzfest

Dienstag, 24.06.2025, 15.00 Uhr
Seniorenschafkopf
Schafkopfrennen im Hotel Goger

Freitag, 27.06.2025 bis Montag, 
30.06.2025
Sander Winzer
„Wein und Main“ am Spielplatz Wörth 
am Altmain

Der aktuelle Veranstaltungskalender  
kann auch auf der gemeindlichen 
Homepage eingesehen werden.

VolkshochschuleVolkshochschule

	■ Volkshochschule  
Sand a. Main

Information und Anmeldung bei
Anja Hey und Kerstin Deschner
Tel. (0 95 24) 82 22 26
vhs@sand-am-main.de
www.vhs-hassberge.de

Stand up Paddling
Anmeldung über: www.mietsup.de/
kurse
Das benötigte Stand Up Paddle Mate-
rial wird gestellt und ist in den Kursge-
bühren enthalten.
Alle Kurse finden am Sander Bagger-
see, SUP-Station statt.

Stand up Paddling (SUP) Einsteiger-
kurs
Besuche unseren SUP-Kurs für Anfän-
ger. Durch unsere GSUPA-zertifizierten 
Trainer lernst du in kurzer Zeit, wie du 
sicher auf dem SUP-Board stehst sowie 
die grundlegenden Paddelschläge, da-
mit du das Board auf dem Wasser kon-
trollieren kannst. Ebenso erfährst du die 
richtige und gesunde Körperhaltung auf 
dem Board. Zum Schluss bekommst du 
noch die offizielle GSUPA-SUP-Lizenz. 
Mitzubringen: Gute Laune, Handtuch, je 
nach Wetter Bade- oder Sportsachen, 
Sonnencreme
Thomas Kehrberger
G16G17		� So., 22.06.25,  

11.30 bis 13.30 Uhr
G16G18		� So., 13.07.25,  

11.30 bis 13.30 Uhr
G16G19		� So., 10.08.25,  

11.30 bis 13.30 Uhr
€ 39,00

Stand up Paddling und Yoga
Bewusstsein, innere Ordnung, Lebens-
kraft
Erlebe den ultimativen Flow auf dem 
Wasser und tu deinem Körper und dei-
nem Geist etwas Gutes.
Stefanie Merkl
G 16G20	� Sa., 26.07.25,  

16.00 bis 17.00 Uhr
G 16G21	� Sa., 23.08.25, 1 

6.00 bis 17.00 Uhr
€ 20,00 

SchulnachrichtenSchulnachrichten

	■ Musikschule Ebern e.V.

Elementare Musikpädagogik in Sand 
a. Main
Hat Ihr Kind Interesse am Singen und 
Musizieren? Dann ergeht hiermit herz-
liche Einladung, den musikalischen 
Frühförderunterricht der Musikschule 
Ebern e.V. ab September 2025 direkt in 
Sand zu besuchen.

Für Kinder ab 18 Monaten gibt es die 
Möglichkeit, den Kurs Musikzwerge zu 
besuchen. Hier singen und musizieren 
Eltern gemeinsam mit ihren Kindern. 
Kinder haben einen natürlichen Drang 
zum Singen, Musizieren, zur Bewegung 
und zum Tanzen. Die Musikzwerge 
schaffen spielerisch Raum dafür.
Für Dreijährige gibt es die Musikalische 
Früherziehung 1 und für die Vierjähri-
gen die Musikalische Früherziehung 2. 
Die beiden Kurse umfassen das Singen 
und Sprechen, das elementare Spiel auf 
Instrumenten des kleinen Schlagwerks 
und dem Orff-Instrumentarium, Hörer-
ziehung, Bewegung und Tanz, sowie 
Musiknotation. 
Für die Fünfjährigen, gibt es die Mög-
lichkeit, den Kurs Musikalische Grund-
ausbildung zu belegen. Hier werden 
die Grundlagen zum späteren Erlenen 
eines Instrumentes vermittelt. Da so-
wohl Rhythmusgefühl, Gehör als auch 
soziale Kompetenzen geschult werden, 
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 ■ Redaktionsschluss überregionaler Teil
für die Juniausgabe ist am 5. Juni 2025.
Erscheinungstag ist am 27. Juni 2025.
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
gemeinde@sand-am-main.de.
Weiter Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 09524/82 22 26.

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Erlebnistouren durch den Landkreis  
Haßberge

Attraktive Preise warten als Belohnung auf die kleinen 
Heimatforscher
Gemeinsam haben Kulturstelle und Regionalmanagement 
des Landkreises Haßberge zwei spannende Angebote ent-
wickelt, die kleine und große Entdecker dazu animieren, die 
Region zu erkunden. Zum einen gibt es den Heimatforscher-
pass. Das neugierige Eichhörnchen Emil lädt dazu ein, ver-
schiedene Museen im Landkreis Haßberge zu besuchen und 
Spannendes aus der Heimatgeschichte zu erfahren. Jeder 
Museumsbesuch wird mit einem Wissensnuss-Aufkleber 
belohnt. Schon mit vier Wissensnüssen ist der Pass gefüllt. 
Wer ein Foto des vollständigen Passes per E-Mail an kul-
tur-raum@hassberge.de einreicht, wird als echter Heimat-
forscher ausgezeichnet und erhält als Belohnung eine Ur-
kunde und eine bunte praktische Emil-Trinkflasche. 
Zum anderen bietet das interaktive Landkreisbuch die Mög-
lichkeit, auf große Tour durch den Landkreis Haßberge zu 
gehen. Gemeinsam mit den beiden Protagonisten Leni und 
Jonas kann in jeder der 26 Kommunen ein bestimmtes  
Thema erkundet werden. Passend dazu gibt es jeweils eine 
Aufgabe, die entweder digital oder direkt vor Ort gelöst wer-
den kann. Wer zehn Lösungen herausfindet, kann diese per 
E-Mail an leniundjo-nas@hassberge.de einreichen. Als Preis 
warten ein Wildbienenhotel sowie bunte Blumenkugeln für 
Balkon und Garten. 
Wer auf der Suche nach spannenden Abenteuern und interes-
santen Ausflugszielen im Landkreis Haßberge ist, sollte sich 
unbedingt einen Heimatforscherpass und ein Landkreis buch 
sichern. Die zwei Hefte können kostenfrei beim Landrats amt 
Haßberge bestellt werden (E-Mail: regionalmanagement@ 
hassberge.de; Tel.: 09521/27-650). Während das Land-
kreisbuch der ideale Begleiter für Ausflüge in die Natur bei 
warmem Frühlingswetter ist, bietet der Heimatforscherpass 
passende Alternativen für Regentage. Somit stehen für jede 
Gelegenheit passende Angebote zur Verfügung, um den 
Landkreis Haßberge zu erleben und zu entdecken. Kultur-
stelle und Regionalmanagement wünschen viel Spaß bei den 
Abenteuertouren durch die Region.

am Sonntag,  
den 1. Juni 2025, 
in Ebern  
mit Stadtteilen

Der gewöhnliche Blick über den Gartenzaun lässt den Be-
trachter die Schönheit eines Gartens in seiner Gesamtheit 
nur erahnen. Deshalb laden einmal im Jahr Gartenbesitzer 
am „Tag der offenen Gartentür“ dazu ein, in ihre privaten Gar-
tenparadiese einzutreten. Für viele Garteninteressierte bietet 
dieser Tag eine beliebte Gelegenheit, neue Anregungen für 
die eigene Gartengestaltung zu sammeln und sich über die 
verschiedensten Gartenthemen auszutauschen. 
Insgesamt 14 Gartenbesitzer im Stadtgebiet Ebern sowie 
in den Stadteilen Jesserndorf, Unterpreppach und Reuters-
brunn öffnen am Sonntag, den 1. Juni 2025, in der Zeit von  
10.00 bis 17.00 Uhr ihre Gartentüren für die Besucher. Vom 
großen Landhaus-, Siedlungs- und Naturgarten bis zum jun-
gen Familiengarten umfasst das Angebot eine große Band-
breite an Gartenstilen. Folgende Gärten nehmen teil:
• Barbara Hornung, Friedlandstraße 27 a, 96106 Ebern: 

„Siedlungsgarten mit Flair“
• Familie Kröner, Josef-Wappes-Weg 3, 96106 Ebern:  

„Stilvoller Wohngarten“
• Heidi und Rainer Ledermann, Tilmann-Riemenschneider- 

Str. 2 a, 96106 Ebern: „Landhausgarten“
• Adelgunde Schmitt und Baldur Arbes, Georg-Ring-Weg 1, 

96106 Ebern: „Vom Zier- zum Nutzgarten“
• Karin und Mario Limpert, Hirtenbeet 1, 96106 Ebern- 

Jesserndorf: „Lebendiger Siedlungsgarten“
• Stefan Ungar und Geschwister, Hirtenbeet 14,  

96106 Ebern-Jesserndorf: „Selbstversorgergarten“
• Wenzel Berninger, Lothar-Dietz-Straße 14, 96106 Ebern- 

Jesserndorf: „Landgarten“
• Eva Kästner, Dorfplatz 6, 96106 Ebern-Jesserndorf:  

„Historische Hofstelle“ 
• Carmen Florschütz, Breitenbachstr. 8, 96106 Ebern- 

Unterpreppach: „Mehrgenerationengarten“
• Sandra Heinemann & Oliver Eichhorn, Kohlplatte 1, 

96106 Ebern-Unterpreppach: „Familiengarten“
• Simon Herbst, Kohlplatte 7, 96106 Ebern-Unterpreppach: 

„Familiengarten“
• Jutta und Michael Sendelbach, Rosenweg 1,  

96106 Ebern-Unterpreppach: „Landhausgarten“
• Lieselotte Weisel, Vorbacher Weg, 96106 Ebern- 

Unterpreppach: „Naturgartenanlage“
• Ulrich Proschka, Am Stolzenrangen 1, 96106 Ebern- 

Reutersbrunn: „Wohngarten mit Stil“
Eine Übersicht über die im Landkreis Haßberge  
geöffneten Gärten mit detaillierter Beschreibung ist unter 
www.gartenbauvereine-hassberge.de zu finden. 
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 ■ Gemeinsam feiern und erinnern
35 Jahre Wiedervereinigung: 
Ummerstadt ist Gastgeber 
am 3. und 4. Oktober
Wo einst der Eiserne Vorhang 
verlief, wird im Herbst gefei-
ert: Mit Musik, Begegnung 
und einem bunten Programm 
zelebrieren die vier Landkreise 
Haßberge, Coburg, Sonneberg 
und Hildburghausen gemein-
sam mit der Stadt Coburg 35 Jahre Deutsche Einheit. Am  
3. und 4. Oktober wird Ummerstadt zum Treffpunkt für alle, 
die sich an die bewegende Zeit der Wiedervereinigung erin-
nern – und die gemeinsam nach vorn schauen wollen.
In einem gemeinsamen Pressegespräch stellten die vier 
Landräte Sven Gregor (Hildburghausen), Wilhelm Schneider 
(Haßberge), Sebastian Straubel (Coburg) und Robert Sessel-
mann sowie 2. Bürgermeister Hans-Herbert Hartan (Coburg) 
die Pläne für das länderübergreifende Jubiläumsfest vor. Die 
Einheitsfeier, die traditionell alle fünf Jahre in der Region aus-
gerichtet wird, musste 2020 coronabedingt ausfallen – umso 
größer ist nun die Freude auf das Nachhol-Event, das dieses 
Jahr unter dem Motto „35 Jahre grenzenlos“ steht. 
„Dieses Fest hat Tradition und ist gelebte Einheit – über 
Länder- und Landkreisgrenzen hinweg“, freute sich Landrat 
Sven Gregor auf die bevorstehende Veranstaltung. Bürger-
meister Florian Lorz war sichtlich stolz, dass Ummerstadt, 
die zweitkleinste Stadt Deutschlands (462 Einwohner), Gast-
geber der zentralen Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen 
Einheit ist. „Wir sind bestens gerüstet und brauen in unserer 
kleinen Kommunenbrauerei sogar ein extra Festbier“.
Unter dem Motto „35 Jahre grenzenlos“ organisieren die vier 
Landkreise und die Stadt Coburg gemeinsam mit der Bür-
gerstiftung Ummerstadt das zweitägige Fest. Die Planun-
gen laufen auf Hochtouren. Die Verantwortlichen setzen auf  
ein Programm, das Geschichte lebendig und die Gemein-
schaft sichtbar macht: ein Festgottesdienst am Ummer-
städter Kreuz mit dem evangelischen Regionalbischof Tobias 
Schrüfer aus Erfurt, Music-Acts, regionale Kulinarik, ein gren-
zenloser Markt und vieles mehr sollen Besucherinnen und 
Besucher aus nah und fern anlocken. Auf dem Marktplatz 
werden sich die Landkreise und Städte mit ihren Besonder-
heiten präsentieren. Am alten Sportplatz wird außerdem ein 
Festzelt aufgestellt und auf dem Viehmarkt findet an beiden 
Tagen ein „Grenzenloser Markt“ statt. 
Alle Informationen rund um die Wiedervereinigungsfeier gibt 
es auf der Internetseite der Ummerstädter Bürgerstiftung,  
die ständig aktualisiert wird, unter: https://buergerstiftung- 
ummerstadt.de/35jahre-grenzenlos/

Das Festprogramm:
Freitag, 3. Oktober:
10.00 Uhr  offizieller Beginn mit ökumenischem Fest-

gottesdienst am Ummerstädter Kreuz
10.00 Uhr   Start des thüringisch-fränkischen  

Wandertags in Heldburg mit Ziel Festzelt 
Ummerstadt.

11.00 – 17.00 Uhr   Grenzenloser Markt mit Produkten und 
Spezialitäten sowie Kunst und Handwerk 
aus der Region

11.30 Uhr   Auftakt im Festzelt mit Festrede und 
musikalischer Begleitung durch die 
Musikschule Sonneberg, anschließend 
Gelegenheit zum Mittagessen

13.30 – 17.00 Uhr  Blasmusik mit „Hexenberger“ im  
 Festzelt
20.00 – 02.00 Uhr   Abendveranstaltung mit der Band  

Aeroplane.

Samstag, 4. Oktober:
10.00 – 17.00 Uhr  „Grenzenloser Markt“
14.00 – 17.00 Uhr  Blasmusik im Zelt
20.00 – 02.00 Uhr  80er/90er Party mit DJ´s
Text: Moni Göhr

SchulnachrichtenSchulnachrichten

 ■ Musikschule Ebern
Jetzt schon für das Schuljahr 2025/26 anmelden
Sie oder Ihr Kind haben Lust ein Musikinstrument zu erler-
nen? Egal ob Schlagzeug, Geige, Gesang, Blockflöte, Kla-
vier, Gitarre oder allerlei Holz- und Blechblasinstrumente von 
der Querflöte bis zur Tuba - für all diese Instrumente bietet 
die Musikschule Ebern professionellen Instrumentalunter-
richt an, für alle, egal welchen Alters.
Und auch für die ganz Kleinen, die noch zu jung zum Erler-
nen eines Instruments sind, hat die Musikschule Ebern tolle 
Angebote zum Heranführen an die Musik: Die auf verschie-
dene Altersgruppen abgestimmten Fächer der Elementaren 

MEIN 
ABITUR?

MACH ICH AM 
ABEND!

ONLINE-INFORMATIONSABEND 
FÜR DAS SCHULJAHR 24/25: 
16 .05  .24  /  18 .00  UHR
INFO UND ANMELDUNG: 
ABENDGYMNASIUM-BAMBERG.DE
INFO@ABENDGYMNASIUM-BAMBERG.DE

Informationsabend   
Montag 02. Juni 2025    18 Uhr 
 
Anmeldung und Bewerbung unter 
Tel 0951-57624   oder  
sekretariat@abendgymnasium-bamberg.de
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Musikpädagogik. Für Kinder ab 18 Monaten gibt es etwa  
die „Musikzwerge“, für Kinder ab 3 Jahren die „Musikali - 
sche Früherziehung 1“, ab 4 Jahren „Musikalische Früherzie-
hung 2“ und für Kids ab 5 Jahren die Musikalische Grund-
ausbildung.
Für Grundschulkinder, die gerne ein Instrument erlernen 
möchten, aber noch nicht so richtig wissen, welches das 
richtige ist, gibt es ebenfalls einen tollen Kurs an der Eberner 
Musikschule: das Instrumentenkarussell. Hier werden sämt-
liche Instrumente ausprobiert und man kann herausfinden, 
welches am besten zu einem passt und einen Spaß macht.
Die Musikschule nimmt jetzt schon und noch bis 30. Juni 
2025 Neuanmeldungen für das Schuljahr 2025/26 an. Es 
lohnt sich, die Anmeldung so bald wie möglich einzureichen, 
da sowohl die Plätze in den Instrumentalfächern als auch 
in den Kursen der Elementaren Musikpädagogik nach Ein-
gangsdatum der Anmeldungen vergeben werden.

An der Musikschule Ebern sind alle herzlich willkommen, 
egal ob Jung oder Alt, ob mit Vorkenntnissen oder ohne. Das 
Anmeldeformular und die Gebührenordnung finden sich un-
ter www.musikschule-ebern.de „Downloads“. 
Auch in den Außenstellen der Musikschule Ebern in Unter-
merzbach, Rentweinsdorf, Pfarrweisach, Kirchlauter/Neu-
brunn, Oberaurach, Maroldsweisach und Sand können wie der  
Kurse der Elementaren Musikpädagogik sowie Instrumen-
talunterricht vor Ort angeboten werden, sobald jeweils genü-
gend Anmeldungen vorliegen.
Bei Fragen steht das Musikschulbüro jederzeit für eine  
telefonische Beratung unter der 09531/ 9443005 zur Ver-
fügung. Außerdem kann man sich auch per Mail an info@ 
musikschule-ebern.de wenden.
Text: Janina Reuter-Schad

Sand a. Main Foto: René Schmitt
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Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.
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 Übertarifliche Vergütung

 Flache Hierarchien 

 Super Team & Betriebsklima

 Unbefristeter Arbeitsvertrag

Jetzt bewerben!

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR

job@krines-online.de

Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | www.krines-online.de

FENSTERBAUER &
SCHREINER M

W
D

2025/26 SICHERE DEINE 
ZUKUNFT BEI UNS!

JETZT BEWERBENJETZT BEWERBEN
AUSBILDUNG
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Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

saubere Energie für eine 
sichere Zukunft

BESUCHEN SIE UNS AUF
WWW.CET-TECHNOLOGY.DE

Tel. 09727 / 477 89 300
nl-schweinfurt@cet-technology.de

CET Technology GmbH
Gänsig 19 | 97453 Schonungen

Niederlassungen in Lonnerstadt und Altdorf bei Nürnberg

BATTERIESPEICHER

GEWERBE|WOHNUNGSWIRTSCHAFT

E-LADESTATIONEN

PV-ANLAGEN

KLIMA- UND LÜFTUNGSANLAGEN

WÄRMEPUMPEN 

S E I T 2 01 1

PR
EM

IUM-QUALITÄ
T✔✔S✔S

0
✔
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Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

 40 Jahre
sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

Photovoltaik
Wärmepumpen
Stromspeicher
vom Profi

Wir machen 
Sie unabhängig.
Und glücklich.

SONNENBATTERIECENTER FRANKEN GmbH
Niederlassung Bamberg
Industriestraße 6 · 96120 Bischberg
Telefon: +49 (0) 9503 63 99 05 1· E-Mail:  bamberg@sbc-franken.de sbcfranken.de

LIMITIERT 
auf 50 Stück

*Limitiert auf 50 Stück pro Förderangebot. Angebot gültig bis 30.06.2025 
**Luft-/Wasserwärmepumpe ***PV-Anlage mind. 8 kWp - 15 kWp + 11 kWh Stromspeicher  

***PV-Anlage ab 15 kWp + 11 kWh Stromspeicher. Förder-Rabatt nur in Verbindung mit einer Komplettinstallation. Kein Einzelverkauf. 

Das SBC

FÖRDERPROGRAMM
Wenn die Regierung nicht liefert, tun wir es!

3.000 € 
bis 15 kWp PV-Anlage 

+ Speicher***

4.000 € 
ab 15 kWp PV-Anlage 

+ Speicher****

Direkt zum Angebot

2.500 € 
auf Wärmpepumpen**



Sand a. Main	 - 20 -� Nr. 5/25

Abholmarkt • Heimdienst • Geschenkkörbe
Öffnunggszeiten:

Mo. - Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 7.30-15.00 Uhr
97483 Eltmann · Schottenstr. 9 ·Telefon 09522 /393

ET: 07.02.18
Publikation: he
Auftrags-Nr.:

00270142-000
Größe: 2/60 mm
Rubrik: 35
Technische ID:
NA1Q8M0P
Stichwort:
Abholmarkt - Heimdienst... -he -0222723

neu: Mo. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 14.00 Uhr

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

www.kuechen-hofmann.de
info@kuechen-hofmann.de
Seelohe 21 · 97478 Knetzgau

Erfahrung trifft Moderne und Design.
Wählen Sie aus über 2500 montierten Küchen ihren Favoriten und das mit 12 Monaten Angebots-

Preisgarantie. Unsere hauseigenen Monteure sichern Ihnen die  perfekte Umsetzung Ihrer Wünsche.

Wenn Küchen 
ko chen lernen

Top Service

von der 

Idee bis zur 

Montage

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

Nehmen Sie sich mit unserer Hilfe Zeit  
für einen unwiederbringlichen Moment.

Abschied in Liebe 
in unserem persönlichen 

Abschiedsraum

ZEIT UND RAUM 

FÜR TRAUER UND ABSCHIED

DAS BESTATTUNGSHAUS IM LANDKREIS HASSBERGE
Zeil | Knetzgau Ebelsbach | Eltmann  
Tel. 09524 229 Tel. 09522 707634
www.bestattungshaus-schorr.de

MATTHIAS  
PFAFF

BESTATTERMEISTER

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de
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DEINE ZUKUNFT
ES IST

GEWERBLICH-TECHNISCH & KAUFMÄNNISCH

SCHWEINFURT & KNETZGAU

AUSBILDUNG

• Einzel-, Staffel- und  
Kindertriathlon

• Festival, Messe und Food 
Trucks am SG Eltmann Gelände

• Hot Spots in den Stadtteilen
• Party mit DJ Flowmatic und 

Los Pistoleros

SEID DABEI!

EINTRITT FREI!

19.07.2025  
DAS FEST für die ganze Familie

Alle Infos auf: www.mainathlon.de
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WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend, 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 3. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2024/2025
17. November, 01., 15. und 29. Dezember, 

12. und 26. Januar, 09. und 23. Februar
Ab 02. März 2025 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im  
Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen Grab­
platz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen. 
Weiter besteht oft der Wunsch eine Trauerfeier  
individuell gestalten zu können. Lernen Sie un ver­

bindlich dieses würdevolle Bestattungs konzept  
im naturbelassenen Wald, in dem die Grab pflege  
die Natur übernimmt, bei einer kosten losen Füh­
rung kennen. Individuelle Führungs termine bieten 
wir gern auch nach Absprache an.

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend, 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 3. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2024/2025
17. November, 01., 15. und 29. Dezember, 

12. und 26. Januar, 09. und 23. Februar
Ab 02. März 2025 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

Unsere Führungen  
finden jeden Sonntag  

um 14 Uhr statt. 
(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab  
dem RuheForst-Parkplatz bei  
jedem Wetter durchgeführt.

Weitere Informationen finden Sie hier

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend, 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 3. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2024/2025
17. November, 01., 15. und 29. Dezember, 

12. und 26. Januar, 09. und 23. Februar
Ab 02. März 2025 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

NEWS: Wir haben für Sie erweitert – Lernen Sie bei einer kostenlosen unverbindlichen Führung 
unseren neuen Abschnitt und die Vielfalt der Bäume kennen.

www.ruheforst-maintal.de   
info@ruheforst-maintal.de   

Tel. 09521-618885

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend, 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 3. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2024/2025
17. November, 01., 15. und 29. Dezember, 

12. und 26. Januar, 09. und 23. Februar
Ab 02. März 2025 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

  www.schmidt-ebelsbach.de
    Hausmeisterservice für Privat + Gewerbe seit 2001

   Grünanlagenpflege        Gartenpflege
   Objektbetreuung            Winterdienst  

                Tel. 09522-708881

.
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Öffnungszeiten im August:
 

Di. - Do. 7.30 - 17 Uhr 
Fr.            7.30 - 22 Uhr
So.        13.30 - 17 Uhr

 
Frühstück, kleine 

Mittagsgerichte und 
freitags zusätzlich Abendkarte 

 

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

CAFÉ - BISTRO - PENSION

Juni

Öffnungszeiten: 
Di – Do 7 – 17 Uhr · Fr 7 – 22 Uhr · Sa 7 – 11 Uhr · So 8.30 – 17 Uhr

PIZZA-ABEND 
Freitag 06. Juni

FRÜHSTÜCKSBUFFET 
am 01./08/15. + 22.06

Pfingstmontag/Fronleichnam & letztes 
Wochenende im Monat geschlossen!

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 
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UNIWELL Rohrsysteme GmbH & Co. KG entwickelt und produziert qualitativ hochwertige Kabelschutz 
und medienführende Systeme für die Automobilindustrie sowie für den Sanitärbereich und den 
Maschinen- und Anlagenbau. Unser Fertigungsprogramm umfasst eine breite Palette von Rohrsystemen, 
die nach neuesten Verfahren hergestellt werden. Hohe Produktqualität und Kundenzufriedenheit sind die 
Grundlagen der Unternehmenspolitik. So sind wir Entwicklungspartner und Produzent für einen 
zunehmend größeren Kreis namhafter Automobilhersteller und Industrieunternehmen im In- und Ausland. 

Zur Verstärkung unseres Standortes in Ebern bieten wir ab sofort folgende freie Stellen an:   
  

 

 

 
 
 
Unser Angebot: 

 sorgfältige Einarbeitung  
 30 Tage Urlaub und zusätzliches Urlaubsgeld 
 Jobrad 
 Tankgutschein    
 Zuschuss betriebliche Altersvorsorge 
 Angebot von Weiterbildungen   
 Sicherer Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten Unternehmen 

 
Interesse?  
Weitere Informationen zum Unternehmen, sowie aktuelle und detaillierte Stellenbeschreibungen finden 
Sie auf unserer Homepage: www.uniwell-rohrsysteme.de 
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit möglichem Eintrittstermin und 
Gehaltsvorstellung an: 
 
UNIWELL Rohrsysteme GmbH & Co. KG  
Personalabteilung - Siegelfelder Straße 1 – 96106 Ebern; oder personal@uniwell.de 
 

 

 

 

 

 

• Teamleiter Produktion (m/w/d) 
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 
• Betriebselektriker (m/w/d) 
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TICKETHOTLINE: 0951/23837 WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

OPEN AIR HIGHLIGHTS 2025


